
Von jesus.ch

Menschenfurcht ist nur ein
Symptom

Bitte hören wir auf, unseren Fokus auf Symptome zu legen (Symbolbild)
Quelle: Unsplah, Jorge Franganillo
An dieser Stelle werfen wir einen Blick auf die Schwesterportale von livenet.ch.
Bei jesus.ch geht es heute um die Menschenfurcht - und darum, dass es nicht
reicht, die Symptome zu bekämpfen.

Wer sich davor fürchtet, über Jesus zu reden, sollte diese Angst nicht einfach
überwinden, sondern als Wegweiser nutzen. Das zumindest findet unser
Kolumnist Sam Urech.

Im heutigen Artikel auf jesus.ch wagt er dafür einen ehrlichen Blick auf sein
eigenes Leben. Und auf Petrus, der ja nach seinem Beschützermoment bei der
Gefangennahme von Jesus recht tief fiel und an eigener Haut zu spüren bekam,
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was Menschenfurcht auslöst. 

Reine Symptombekämpfung reicht nicht aus
Sam Urech besteht aber darauf, dass ein einfaches Gebet um Veränderung nichts
weiter ist als Symptombekämpfung. «Zu lange bekämpfte ich Symptome und war
richtig gut darin: Diszipliniert, vorausschauend und, wie ich dachte, auch treu.
Aber es war gar keine Treue, sondern Gesetzlichkeit.» Mehr erfährst du in seinem
Beitrag auf jesus.ch.
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